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Unsere Geschäftsgebiete

Immobilienleasing
Immobilienentwicklung „built to suit”
Facility Management
Schätzgutachten und Beratung für die Bankkunden
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Die besonderen Eigenschaften des ungarischen 
Immobilienmarktes

Entwicklungsmarkt, Zahl der erhältlichen Produkte begrenzt
Begrenzte Markttransparenz (keine verlässliche Statistiken)
Transaktionsprobleme durch unverlässliche Grundbuchs-
registrierung
Höhere Renditen als in den alten EU Ländern (9-15%)
Doppeltwährungssystem: Mietverträge in Euro, 
Betriebskosten in HUF
Professionelles FM ist noch keine Selbstverständlichkeit
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Ungarische Immobilienfonds Marktdaten

Mietfläche des Raiffeisen Fonds

Anteil der ImmobilienfondsVermögen in Milliarden Huf

Quelle: BAMOSZ, Raiffeisen Csoport
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Investment Strategie

Nur inländische Immobilien
Vermietete Immobilien mit möglichst sicheren Mietein-
nahmen
Renditenerwartung 11-14% (Basiszinssatz der UNB 11%)
Volle FM Dienstleistung oder FRI Immobilien
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Administration und
Kontrolle

Depotverwalter

Raiffeisen
Immobilienfonds

BEVA, Auditor
Garantieelement 
für die Anleger PSZÁF

Behördenaufsicht

Facilty Management
Dienstleister

Facility Management 
Unterstützung der 

Investmentstrategie 

Bewertungsgutachter

Erstellung der 
Immobilienbewertung

Investment Startegie 
und Entscheidungen

Fondsmanagement

Organisation des Fonds
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Die Erwartungen des Fondsmanagements gegenüber dem FM

Sicherung der Ertragsfähigkeit der Immobilien
Erledigung aller technischen Diensleistungen bezüglich der 
Instandhaltung und Betrieb der Immobilien
Abwicklung der Mieten- und Betriebskostenverrechnung sowie 
der Mahnungen, Minimierung der Außenstände
Sicherung der gesetzlichen Anforderungen vor allem betreffend 
der Anforderungen seitens der Bankenaufsichtsbehörde
Beratung und Unterstützung der Investmentstrategie vom 
Gesichtpunkt des FMs
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Die wichtigsten Funktionen

Effizientes Portfoliomanagement
Grundbuchsdaten
Datenbank und Bearbeitung technischer Daten der 
Immobilien 
Flächenmanagement, Management der Mietvetrtäge 
Datenmanagement für die Versicherung
Instandhaltung

Lieferantenmanagement 
Budgeting



2004. September. 1
1

Optimierungschancen 

Implementierung der Pläne (Baupläne entsprechen nicht 
immer der Ausführung)
Die Einordnung der Raumflächen (DIN 277) mehr 
Flexibilität
Doppelte Währung in der Abrechnung
Instandhaltungsmodul: Einheitspreis mit mehr als 2 
Stellen nach dem Komma


